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Antrag 
der Fraktion der SPD 

Überladung von Gefahrgut-LKW 

Die nicht abreißenden Unfälle mit Gefahrguttransporten in den 
letzten Monaten haben allen Bundesbürgern die tatsächliche 
Gefährlichkeit solcher Transporte vor Augen geführt. Diese 
Gefährdungen werden sich nicht vollständig vermeiden lassen. 
Sie müssen aber drastisch vermindert werden. Hierfür muß das 
Nötige und Mögliche getan werden. Der Bürger muß vor dem 
Risiko aus dem Transport  gefährlicher Güter wirkungsvo ll 

 geschützt werden. 

Der Bundestag wolle beschließen: 

Besondere Risiken haben sich immer wieder daraus ergeben, daß 
Gefahrgut-LKW unzulässig überladen worden sind. Deshalb müs-
sen technische Vorkehrungen entwickelt und vorgeschrieben 
werden, um Überladungen sicher zu verhindern. 
Die Bundesregierung wird aufgefordert, die technischen Vor-
schriften für den Straßentransport gefährlicher Güter in dieser 
Weise zu ändern. 

Bonn, den 6. November 1987 

Dr. Vogel und Fraktion 




